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St. Sellen. Annoncen-Beilage zu Nr. 20 der Schweizer Frauen-Zeitung. y. Mr»

jJritflmftfIi kr iîcîintitinn. Angenehmer und billiger Landaufenthalt.

Attgeßcnbe £ättflerm. Sn Stirem gälte
gilt e§, bie Hebungen au§jufel)en unb fid) ben

$ef)ltopj non einem iüdjtigen Strjte unterjucßen

ju lafjcn. _Mme. E. 31. in Aigle. fragen Sie in
ber 5tpott)efe ober bei einem i|3ftanjen!unbiger
nochmals nact) Lepidium ruderale; e§ wächst

auf ©d&utt unb an Stauern im meftüdjett @e=

birge (gura) jetjr tjäufig.
§errn Ai. <&. in TU.-?. 2Bir_ tonnen un§

für bie gtei]d)= unb ©emüfctonjerben biefer
^rt nidjt erwärmen. 5)er 25erfätfcßung§gefaßr
wirb öurd) berert ßonfum Sttjür unb jtjor ge=

öffnet unb man weist bie grauen ftatt auf ba§
eigene fRadjöenfen unb auf ben eigenen 3Ser=

ftanb auf bie „Unfefjtbarteit" unb „Sieblid)-
feit" ber gabrifanten an. ge meßr bie Diatp
rungSmittet fonjentrirt unb öertünftett werben,
um fo weniger entfprcdjen fie ben einfaßten
unb natürtidien ©efefjen ber menfd)tid)en ©r=
nätjrung. 5tud) tjätt bie greube an ben Der»

fünfteitert bïatjrungëmittetn beim Slolte fetten
tange bor; fo lange tebf;aft bafiir Dîettame
gemacht wirb, werben ißerfud)e gemacht, nad}=
t)er wirb bie Dteußeit bergeffen unb man tefjrt
jurn öinfathen, DtatürXic^en jurüd.

Poste restante 2lcrift<m. Shrem Sd)rei=
ben fehlt eine nähere Skjcichnung, unter ber
wir bie Antwort auf Stjre Stage für Sie jur
Sßoft geben tonnten. Poste restante altein
genügt nid)t. 2Bir finb im gade, gt)nen in ge=
wünfchter StBeife biencn 51t tonnen, bebürfen
aber 3U biefem gmeefe ghter ïtbreffe.

£. g. in 1Î. gtjre fveunbtidhen 2Bünfd)e
fotten foWeit mögtict) beriictfidjtigt werben.

gettfteden in Tapeten bejjanDetn
fotgenbermagen : (gebrannte fJJiagnefia

(Magnesia usta) ober tohtenfaure TRagnefia
(Jlagnesia alba) rührt man 31t einem 33rei
unb beftreid)t bamit bie gteefen bermittetft
eines fßinfetä. g ft ber îtnftrich trotten, jo ent=
fernt man benfetben forgfättig mit einem 9Rej=
fer ober noch Mf« mit einer ni3>t 3U harten,
reinen dürfte. Sollten bie gleden ba§ erfte
URal nicht berfdjwinben, fo wieberholt man
bie Operation.

grau (£'. <£. in Jl.
_

®a§ entfdjteben SBefte,
bag Sie fid) an itod;geidjirr anjdjafjen tonnen,
ift ein gielj'fcher llntüerfat $od)topf
unb ein tSampffodjhafcn. gür Slnjdjap
Tung be§ teueren geben gf;ncn gerne nähere
fad)männijd)efttuêfunft §r. tß.^uber, Tupfer*
fdjmieb in 2Öattwit, unb @. Sauterburg in
53ern ; auch für SBefdjaffung non prattifden
Neuheiten in ,§au-3f)attung§arti£eln Wenben Sie
fid) borjügltd) an biefe beiben ginnen. 2öir
finb im SBefitje eine§ ittuftrirten tableau ber

oerfchiebenen §au§tjattung§*©egenftänbe unb

hauswirthfchaftlith^n TRafdpnert, fowie eine§

$reigperjetd)ntffe§ ber Jüchen _= einrißtungen
hon .§rn. Sauterburg. Sie für Sie an»

genehme jRätie biefer SBejugëquetïe wirb -pie

nermuthtidh ju einem £8efud)e bicfe§ @ef(^äfte§

nerantaffen. — lt§ norjügtic^e» ßodjbud) fei
g'hnen bag llniberfal^Seriton ber ßodjtunft
(tBertag non g. g. SBeber in Seipjig) beften§

empfohten. Qu weiteren Ütugtünften finb wir
gerne bereit.

Inserate.
BT Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten (mit
oder ohne Chiffre) werden ohne Namensnennung

gegen gleiche Taxe sofort befördert.

"Cin j. Mädchen aus d. Prov. Hannover
sucht Stelle in der Schweiz, a. liebsten

unweit des Genfer- od. Vierwaldstätter-
sees.

^

Dies, beschäftigte sich nach guter
Vorbildung 51/a Jahre als Kindergärtnerin
und Elementarlehr, in d. Familie wie im
Institute, auch ist einige Fertigkeit in
Handarbeiten vorh. Da nur Liehe zur
Natur sie treibt, d. Heimat zu verlassen,
wäre s. auch z. anderweitiger Beschäftigung
geneigt. Ansprüche bescheid., gute Zeugnisse

vorh. Offert, unter Ziffer 1063 an
die Exped. d. Z. [1063

Eine sehr respektable Tochter wünscht
ihre daheim vielfach gesammelten

praktischen Kenntnisse in einem höchst
achtbaren Hause zu verwerthen. Dieselbe
ist befähigt zur Leitung eines grossen
Hauswesens, ist tüchtig- im Gartenhau und
versteht nöthigen Falls auch die Führung |

der Buchhaltung. — Offerten befördert
die Expedition der „Schweizer Frauen-
Zeitung". [1123 |

In einem Privathause im Kanton Bern
finden Erwachsene und Kinder jederzeit
freundliche Aufnahme. [1132

"Cur ein Berg-Kurhotel wird eine brave
L Tochter, die das Glätten und Waschen
versteht, als Zimmermädchen gesucht-
Entsprechende Belohnung und familiäre
Behandlung zugesichert.

Offerten vermittelt die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung". [1135

illf äuli sucht ein in selbststän-
ÜUl diger Führung eines guten
Hauswesens erfahrenes Frauenzimmer Stelle
als Haushälterin oder als Besorgerin
eines Ladengeschäftes. Vorzügliche
Empfehlungen sind beizubringen und werden
eingehende Offerten unter Chiffre SR 1138
durch die Expedition dieses Blattes weiter
befördert. [1133

Gesucht:
An einen Kurort eine Kochlehrtochter.

Sich zu melden hei der Exped. d. Bl. [1120

e*n ^raves Mädchen vom
vlvö Iivilli« Lande, welches das Weissnähen

gründlich erlernt hat und auch das
Bügeln versteht, wird ein Platz gesucht
in der Stadt oder auf dem Lande. [1116

Gesucht:
Eine intelligente, zuverlässige, junge

Tochter zur Aushülfe in einem Laden und
als Stütze der Hausfrau. Gute Zeugnisse
und Empfehlungen erforderlich. Eintritt
bald. [1119

Ein gutempfohlenes, braves Mädchen für
ein zweijähriges Kind nach Da vos platz
sogleich gesucht. Solches, das im Nähen
bewandert, würde bevorzugt. Guter Lohn
und Behandlung seinem Charakter entsprechend

zugesichert.
1122] „Hôtel des Alpes".

Pour Parents.
Dans une bonne famille du Canton de

Neuchâtel on recevrait encore quelques
jeunes filles qui désireraient apprendre la
longue française. Vie de famille; prix de
pension frs. 500 ; références à disposition.

Adresse Mnie E. Thiébaud-Jeannevet,
négociante, Fleurier. [1124

Ein gebildetes Fräulein (Schweizerin),
23 Jahre alt, gute Klavierspielerin, der

französischen Sprache mächtig, sucht
baldmöglichst Stellung als Gesellschafterin
oder als Stütze der Hausfrau. Dieselbe wäre
im Stande, schon Vorgerückteren Unterricht

in der Musik zu ertheilen. [1113

An Damen.
Einer gebildeten, selbstständigen

und charakterfesten Dame, nicht über
30 Jahre alt, ledigen Standes und mit
angenehmem Aeussern, wäre sehr
günstige Gelegenheit geboten, sich mit
zirka 12—15,000 Franken Baarver-
mögen, gegen genügende Sicherung,
als Associé oder Commauditärm in
einem sehr schönen und ganz soliden
Geschäfte, welches schon seit 12 Jahren

mit bestem Erfolge besteht und
grosse Rendite hat, zu betheiligen.

Diejenigen verehrlichen Damen,
welche darauf reflektiren, möchten
gefl. mit versiegeltem Briefe unter
Chiffre G. M. Nr. 1079 an die Exped.
dieses Blattes zur weitern Beförderung

ihre Anfragen einsenden. [1079

Eine Kindergärtnerin,
20 Jahre alt, welche Deutsch, Französisch
und etwas Klavier, sowie auch alle
Hausgeschäfte kennt, sucht Stellung im In-
oder Ausland. — Offerten befördert die
Exp. d. „SchweizerFrauen-Zeitung". [1088

pin jüngeres, gebildetes Fräulein, musi-
kaiisch, der deutschen und französichen

Sprache vollkommen gewachsen, auch
einige Kenntnisse vom Englischen besitzend,
sucht Stellung als Erzieherin bei Kindern
von 6 bis 10 Jahren. [1115

Ein gebildetes Fräulein, in allen
häuslichen Arbeiten vollkommen bewandert,

französisch sprechend, sucht Stellung als
Stütze der Hausfrau. [1114

Empfehlung-,
Der Unterzeichnete empfiehlt sich den

Tit. Herrschaften für haltbare
elektrochemische Wiederversilberung von Chri-
stoffel-Waaren, jvie Essbestecke etc., unter

Zusicherung solider Arbeit. [1117
J. Lehmann, Muri b. Bern.

Med. Dr. Anna Bayer
Frauen- 1111t Kinier-Aerztm

zur „Linde" in Teufen.
Sprechstunden tägl. Nachmittags
1131] von 2—4 Uhr.
Mittwochs und Samstags im „Landhaus"

Neudorf-St. Fiden zu treffen.

Für Eltern.
Jünglinge von 14 bis 16 Jahren finden

günstige Gelegenheit zur Erlernung der
französischen Sprache.

C. Vaucher, Instituteur,
1078] Verrières.

jpp- Erbtheiluiigslialber soll ein
kleines Lager von feinen, billigen

I Kaffees, Tliees und Rheinweinen
in einzelnen kleinen Loosen bald

w liquidirt werden. Auf diese seltene
O Kaufgelegenheit werden dieTit.Haus-
$ frauen hiermit aufmerksam gemacht
® und Offerten erbeten sub W. 1111 an
0 die Expedition dieser Zeitung. [1111

Gardinen.
9TS] £m. Ed. Wartmann, St. Gallen,
Thalgarten, Lindenstrasse 21. Fabrikant
solider, preiswürdiger Waare. — Muster
werden zur Einsicht franko in der ganzen
Schweiz versandt.

Angabe des ungefähren Masses, sowie
ob in Mousseline. Mousseline mit Guipure-
Rand, oder in Tüll gewünscht, erforderlich.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

g Grosses Lager
gin CORSETS,g
g Geradehaltern u. Gestältchen. |
g Kuhn-Kelly z. Knospe, Vorstadt, g
g und Filiale Speiserg. 40, St. Gallen, g
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Doppelt verstellbare

Blumen-Gitter,
an Fenstern jeder Grösse zu befestigen,

Lenim & Sprecher,empfehlen

1110] St. Gallen.

Dampf-Koch-Töpfe,
das vortheilhafteste aller Kochgeschirre,

von P. Huber in Wattwil,
finden die Landesausstellung in Zürich
besuchenden Frauen „Maschinen - Halle,
Gruppe 23, Nr. 2137". [1130

Gebrauchsanweisungen liegen auf oder
sind beim Abwart gratis zu beziehen.

Trunksucht
ist durch ein seit vielen Jahren
bewährtes, ganz vorzügliches Mittel heilbar.

Das Glück vieler Familien ist
hierdurch wieder hergestellt worden, wie
gerichtlich geprüfte Atteste aus allen Welt-
theilen beweisen. Wegen näherer
Auskunft und Erlangung dieses ausgezeichneten

Mittels wende man sich vertrauensvoll
an Reinhold Retzlaff, Fabrikant, in
Dresden 10. [943] (M Dr. 1680 L)

Aechten Feigen-Kaffee
aus der Fabrik in

Altstetten bei Zürich
liefert der jetzige Fabrikant [945

Müller-Landsmann, Lotzwyl.

Blumen-Dünger
in Paqueten von 1 Kilo, mit Gebrauchsanweisung,

à 60 Cts. per Paquet, empfiehlt
J. Finsler im Meiershof,

1027] Zürich.

Gedörrte Aprikosen,
per 12 Kilo 60 Cts.,

geben ein billiges, schönes und gutes Com-
pot zu Gemüse oder Nachtisch. Sie werden
sauber gewaschen und (2 Tag eingeweicht,
dann eine Viertelstunde gekocht.

I 5 Kilo werden franko durch die ganze
I Schweiz gesandt. [1109

Kistenweise bedeutend billiger.
Zu beziehen hei

A. Maestrani, St. Gallen.
Auch alle andern Sorten gedörrtes Obst

j

sind daselbst zu haben.

I>r. Katscli's
I Gesundheits-Kaffee

nach dem Rezepte des

Dr. Ferdinand Katsch in Stuttgart
I allein acht fabrizirt von

Hch. Franck Söhne in Ludwigsburg.
1 Vollständiger Ersatz

für Bohnen-Kaffee
> Empfiehlt sich, mit Milch genossen,

als ein wohlschmeckendes, kräftiges
Volksnahrungsmittel.
Herr A. v. Fellenberg-Ziegler in

Bern schreibt über Katsch's Kaffee :

„Ich habe denselben probirt und von
Anderen probiren lassen. Das
einstimmige Urtheil über denselben geht
dahin, dass derselbe von angenehmem,
ja vortrefflichem Geschmack ist, wohl
ausgiebt und daher ein empfehlens-
werthes Ersatzmittel für den arabischen

Kaffee abgibt. Er eignet sich
überdies sehr gut zum Mischen mit
diesem, dessen Geschmack und
Ausgiebigkeit er zudem viel besser, als
alle anderen Surrogate, verbessert."

Zu beziehen durch alle Spezerei-Hand-
lungen des Landes und der Stadt und in
den meisten Apotheken. [1073

Café, Cacao, Chocolade, Thee,
Engl. Biscuits, amerik. Früchte imSyrup,
Feine Weine und Liqueurs,
Suppen-Einlagen von Groult u. Knorr,
Fleisch-Extrakt, feinster Tafelsenf,
Bougies und Toilette-Seife

empfiehlt

Ernst-Rieter's Sohn zum Schneeberg

813] in JYinterthur.

Bad

Schweizerhalle
ZZ am Rhein bei Basel ZI

empfiehltj
sich.

Prospekt
gratis.

Platz-Annoncen können auch in der M. Kali n 'sehen Buclidruckerei abgegeben werden.

81 iblà, ^ullollveii-Leilszs zu 20 âer 8eliweizer ?i!»isil-/viluii?. M»,

Kritfdasten dcr Urdaklion. àêeiiêdniei' M dilliM làllâMleiitàlt.

Angehende Sängerin. In Ihrem Falle
gilt es, die Uebungen auszusehen und sich den

Kehlkopf von einem tüchtigen Arzte untersuchen

zu lassen. ^Wine. k. W. in Jiglc. Fragen Sie in
der Apotheke oder bei einem Pflanzenkundiger
nochmals nach kepidium rnderals; es wächst

auf Schutt und an Mauern im westlichen
Gebirge (Jura) sehr häufig.

Herrn K. K. in A.-Z. Wir können uns
für die Meisch- und Gemüsekonserven dieser

Art nicht erwärmen. Der Verfälfchungsgefahr
wird durch deren Konsum Thür und Thor
geöffnet und man weist die Frauen statt aus das
eigene Nachdenken und auf den eigenen
Verstand aus die ..Unfehlbarkeit" und „Redlichkeit"

der Fabrikanten an. Je mehr die
Nahrungsmittel konzcntrirt und vcrkünstelt werden,
um so weniger entsprechen sie den einfachsten
und natürlichen Gesetzen der menschlichen
Ernährung. Auch hält die Freude an den ver-
künstelten Nahrungsmitteln beim Volke selten
lange vor; so lange lebhaft dafür Reklame
gemacht wird, werden Versuche gemacht, nachher

wird die Neuheit vergessen und man kehrt
zum Einfachen, Natürlichen zurück.

restante Hlerikon. Ihrem Schreiben

fehlt eine nähere Bezeichnung, unter der
wir die Antwort auf Ihre Frage für Sie zur
Post geben könnten, koste restante allein
genügt nicht. Wir find im Falle, Ihnen in
gewünschter Weise dienen zu können, bedürfen
aber zu diesem Zwecke Ihrer Adresse.

H. I. in A. Ihre freundlichen Wünsche
sollen soweit möglich berücksichtigt werden.

ZZ. S. Fettflecken in Tapeten behandeln
^ie folgendermaßen: Gebrannte Magnesia
(àgnesia usta) oder kohlensaure Magnesia
(Wagnesia aida) rührt man zu einem Brei
und bestreicht damit die Flecken vermittelst
eines Pinsels. Ist der Anstrich trocken, so
entfernt man denselben sorgfältig mit einem Messer

oder noch besser mit einer nicht zu harten,
reinen Bürste. Sollten die Flecken das erste
Mal nicht verschwinden, so wiederholt man
die Operation.

Frau <5. L. in A. Das entschieden Beste,
das Sie sich an Kochgeschirr anschaffen können,
ist ein Fielz'scher lin i v e r s a l-Ko ch t op f
und ein Dampfkoch Hafen. Für Anschaffung

des letzteren geben Ihnen gerne nähere
fachmännische Auskunft Hr. P.Hub er, Kupferschmied

in Wattwil, und G. Lauterburg in
Bern: auch für Beschaffung von praktischen
Neuheiten in Haushaltungsartikeln wenden Sie
sich vorzüglich an diese beiden Firmen. Wir
sind im Besitze eines illustrirten Tableau der

verschiedenen Haushaltungs-Gegenstände und

hauswirthschaftlichen Maschinen, sowie eines

Preisverzeichnisses der Küchen-Einrichtungen
von Hrn. G. Lauterburg. Die für Sie
angenehme Nähe dieser Bezugsquelle wird ^ie
vermuthlich zu einem Besuche dieses Geschäftes

veranlassen. — Als vorzügliches Kochbuch sei

Ihnen das Universal-Lexikon der Kochkunst
(Verlag von I. I. Weber in Leipzig) bestens

empfohlen. Zu weiteren Auskünften find wir
gerne bereit.

Inserats.
IM' >1sàem ^uànktàxàgn sioâ kiir bviâsoiiàs

Ainkeilunx à Xàsgso ^skâliixst 50 Ots. iu
Briefmarken dàukuAso. — Offerten (mit
nlier ekne Okitfre) ^verden ekne ^ümonL-
NSNNUNA xexen xieioke Vax<z sofort dsköräsrt.

Xsin f. Wädeben aus d. Brov. Hannover
suebt 8telle in der 8cbweiz, a. liebsten

uuweit des Genfer- od. Vierwaldstätter-
sees. Oies. besebäktigte sieb nacb guter
V orbildung oh? dabre als Xindergärtnerin
und klemeutarlebr. in d. kamilie wie im
Institute, aueb ist einige kertigkeit in
Handarbeiten vorb. Oa nur Biebe zur
Natur sie treibt, d. Heimat zu verlassen,
wäre s. auebz. anderweitiger Beschäftigung
geneigt, Jnsprüebs besebeid.. gute Zeugnisse

vorb. Otkert. unter Ziffer 1063 an
die kxped. d. 55. s1063

Inline seilr respektable Voebter wünsebt
ibrs dabeim vielfach gesammelten

praktischen Xenntnisss in einem böebst
aebtbaren blause zu vsrwertben. Oieselbe
ist bekäbigt zur Oeitung eines grossen
Hauswesens, ist tüebtig im Gartenbau und
verstebt nötbigen kalis aueb diekübruug ^

der Buchhaltung. — Offerten befördert
die Expedition der „Lebwaiter krauen-
Zeitung". (112Z s

In einem Brivatbanss im Xanton Ssrn
tin den Urwaobssus und Xindsr ssdsrzeit
freundliebe Jufnabms. (1132

Xür ein Lerg-Xnrbotel wird eine brave
M Vocbtsr, die das Glätten und Wasebsn
verstebt, als Limmsrmädobsll gssuebt.
kntspreebende Lelöbnuug und familiäre
Behandlung zugesichert.

Offerten vermittelt die Expedition der
„Lebweizer krauen-Zeitung". (1135

^Itts luli suebt sin in selbststän-
digsr kübrung eines guten Gaus-

wesens erfabrsnes krauenzimmer Ltelle
als Bansliälterin oder als Bssorgsrin
sines I^ad-öngssobäktss. Vorzügliche km-
pfsblungen sind beizubringen und werden
eingebende Offerten unter Gbitkre 8X1133
durob die kxpedition dieses Llattss weiter
befördert. (1133

In einen Xurort eine XoeblebrtoeXter.
8ieb zu nlelden bei der kxped. d. XI. (1120

^ braves Nädebsn vom
tIDioiiviii» Oande, welebes das Weiss-
näbsn gründlieb erlernt bat und aueb das
Bügeln verstellt, wird sin Blatz gesuebt
in der 8tadt oder auf dem bände. (1116

(ànelit:
kine intelligente, Zuverlässige, sungg

Voebter zur Jusliülke in einem baden und
als 8tütze der Hausfrau. Guts Zeugnisse
und bmpkeblungen ertorderlieb. kintritt
bald. (1119

bin gutempfoblenes, braves Älädeben für
sin zweisäbriges Xind naeb Oavosplatz
sogleiek gesuebt. 8olebes, das im Xäben
bewandert, würde bevorzugt. Guter bobn
und Xsbandlung seinem Gbaraktsr entsprs-
obend zugesichert.
1122) „Hstsl des Jlxes".

poul' pai'elà
Oans uns bonne famille du Ganton de

Neucbâtel on reesvrait encore guslgues
sennes tilles gui désireraient apprendre la
longue française. Vis de famille; prix de
pension frs. 500 ; references à disposition.

Jdresss N"'« b. Vliiêdand-Isanueret,
négociants, Nlsurisr. (zz-zg

bsdn gebildetes bräulein (8ebwelzeriii).
k-^23 labre alt, gute XIavierspielerin, der
französischen 8praebe mäebtig. suebt bald-
mögliebst 8tslsung als Geseiisebalterin
oder als 8tütze der Hausfrau. Dieselbe wäre
im 8tande, sckon Vorgerückteren Guter-
riebt in der Älusik zu srtbsilen. (1113

Oainsn.
biner gebildeten, selbstständigsn

und ebarakterfesten Dame, niebt über
30 dabre alt, ledigen 8tandes und mit
angenebmsnl lVeussern, wäre sebrgün-
stigs Gelegenbeit geboten, sieb mit
ziirka 12—15,000 kranken Xaarvsr-
mögen, gegen genügende 8ieberung,
als V88<>eie oder Gommanditiir in in
einem sebr scbönen und gan^ soliden
Gesebäfte, welebes sebon seit 12 dab-
ren mit bestem brfolge bestellt und
grosse Xendite bat, ?u bstbeiligsn.

Oissenigen vsrebrlieben Oamen,
welcbe darauf retlektiren, möcbten
gstl. mit versiegeltem Briefe unter
Gbikkrs L-. II. Nr. 1273 an die bxped.
dieses Blattes ^ur weitern Lekords-
rung ibrs Anfragen einsenden. (1079

à KiiiàiBàviiil,
20 dabre alt. welcbe Oeutseb, kran^ösiscb
und etwas XIavier, sowie aueb alle Gaus-
gesebäkts kennt, sucbt Ltellung im In-
oder Vusland. — Offerten befördert die
bxp. d. ^8cbw6Ì?srkrauen-Zsitung". (1088

bfin süngeres, gebildetes kräulein, musi-^ kaliseb, der deutseben und fran?ösicben
8praebg vollkommen gewaebsen, aueb ei-
nige Kenntnisse vom bngliseben besitzend,
suebt 8tellung als brziiàei'iu bei Xindern
^on 6 bis 10 dabrsn. (1115

bzin gebildetes kräulein, in allen bäus-
-^lieben Arbeiten vollkommen bewandert,
französiscb spreebend, suebt Ltellung als
8tütze der Hausfrau. (1114

BlrripIsBIpirlZ-.
Oer bntsrzsiebnste empbelilt sieb den

Bit. Oerrsebaften für baltbars slsktro-
obsmisobs Wisdsrvsrsilbsrung von Gbr!-
stotkeOWaarell, wie bssbestecke etc., un-
ter Zusioîlsrung solider Arbeit. (1117

.1. lâinîinu, Unii X. Lerir.

slol. Dr. iilllii IlllVG'

zur „binde" in kenken.
8prsebstunden tägl. Xaebmittags
ii3iz von 2—4 kbr.
Nittwocbs und 8amstags im „balld-
bans" Xeudorf-8t. kidsn zu treffen.

ikür Zllbsrn.
dünglinge von 14 bis 16 dabren bnden

günstige Gelegenbeit zur brlsrnung der
französiseben 8praebe.

O. Vauolier, Instituteur,
1078) Verrières.

Mß?- bibtbtzlliingsllillbei' soll ein
kleines bager von feinen, billigen

^ XslkiM, IM(! kilHinVVsiinsill
in einzelnen kleinen boosen baltl

U liguidirt werden. J.uf diese seitens
K XaukZelegsnbeit werden diebit.IIaus-
A fransn bierinit aufinerksain gsmaebt
K und Offerten erbeten sub IV. 1111 an
K die bxpedition dieser Zeitung. (1111

m (rxxàsii. mv
978) b», tVartinnnil, St. <?a,11en,
Vbalgarteu, bindenstrasss 21. kabrikanv
solider, preiswürdigsr Waare. — Wüster
werden zur binsicbt franko in der ganzen
Lebweiz versandt.

Angabe des uilgsfäbren Wasses, sowie
ob in Wousseline. Wousselins mit Guipure-
Band, oder in bull gswünsebt, erforderlieb.

oooooooooooooooooooooooo
8 llrosses llagsr IN.Z4 0
8w «IOikî.^^^^,8
Z kmâàltM ii. keMà Z
A XuInì-XLlI)' knospe, VMM, Z
v und Nilials Lxeiserg. 42, 3t. 2-allsn. v
oooooooooooooooooooooooo

voppklt vel-8telIba>-6

Blumßii-Orittei',
an kenstern seder Grösse zu befestigen,
empfeblsn

1110) 3ì. Malien.

Kiuiipk-Itoeli-Iöpke,
das vortbeilbaftsste aller Xocbgsscbirrs,

von llàt' in Waitwil,
linden dis bandesausstellung in Züricb
besuebenden krauen „HasebinEN - Halls,
Sruxxs 22, Nr. 2127". (1130

Gebraucbsanweisungen liegen auf oder
sind beim Abwart gratis zu bszieben.

IrunksuM
i8t «lureb ein 8eit vielen àliren be-
w äbrtes, ganz: vorzügliebes Nittel beil-
bar. Das Glück vieler kamilien ist liier-
dureb wieder bergestellt worden, wie gs-
rielitlieb geprüfte Atteste aus allen Welt-
tbeilen beweisen. Wegen näberer J.us-
kunft und krlangung dieses ausgszeiebne-
ten Wittels wende man sieb vertrauensvoll
an Reàlaolâ RotsIàLf, kabrlkaut, in
vresàen 10. (943) (W vr. 1680 b)

àlà l'oKidi - KiiMf
aus der kabrik iu

hei Xüiiä
liefert der sstzigs kabrikant (945

lVlûjlei'-ì.ânljZmann, l.oi?wyl.

ölumen-llüngkl'
iu Baquetsn von 1 Xilo. mit Gebrauebs-
anweisung, à 60 Gts. per Xaczuet. empbeblt

ill! NsierLiiof,
1027) 2üriod.

Kkàllk Üplik08kn,
per ss Xilo 60 Gt8.,

geben ein lnlligss, sebönes und gutes Gom-
pot zu Gemüse oder Xaebtiseb. 8ie werden

j sauber gewaseben uud ('s Vag eiugswsiclit.
daun eine Viertelstunde gekocbt.

j 5 Xilo werden franko dureb die ganze
i 8cbweiz gesandt. (1109

kistenweise bedeutend billiger.
Zu bezisben bei

sV. Ui108tl'iini, 81.
Jucb alle anderu 8orten gedörrtes Obst

sind daselbst zu babeu.

i Vr. Itaîârlà
k Kk8unll!ikit8-Kàk
ì iiaeb dem Xezepte des

ì III'. kMingtici Kstseb in 8tuitgai't
?v allein äebt fabrizirt von

^eli. kisnek 8öims in l.uàigZdui'g.
^ VOllstàÂîAsi' LrsaìL!

Mr LokmsO-XKàs!
> kmpbeblt sieb, mit Mleb genossen,
^

als ein woblsobmöLksndos, krättiZss
Volksnaàunxsuiittsl.
Herr G. v. WeGeu/oerr/ - in

sebreibt über Xatseb's Xaklse:
„leb babs denselben probirt und von
änderen probiren lassen. Oas ein-
stimmige krtbeil über denselben gebt
daliin. dass derselbe von angenelimsm,
sa vortrsffliebem Gssebmack ist, wobl
ansgiebt und daber ein empfeblens-
wertbss krsatzmittel für den arabi-
sebeii Xabee abgibt, kr eignet sieb
überdies sebr gut zum Wiselieu mit
diesem, dessen Gesebmaek und Jus-
giebigksit er zudem viel besser, als
alle anderen 8urrogate, verbessert."

Zu beziehen dureb alle 8pezerei-üand-
lungen des bandes und der 8tadt und in
den meisten âpoìbeken. (1073

Lake, vs.os.0, lZàooolaàs, ??dse,
kngl. Biscuits, amerlk.ki'üclitc im 8zwup,
keiue uiid I,t^ueurs,
Supp0Q-I!!iiIs.Aeii von Groult u. Xuorr,
I'IoisoX-üxtraXt, feinster?s.kVlseQk,
Souxiss und?oi1stts-Seiks

emptieblt

MV 8c!MeIiei^
813) in Wintcntbui'.

M
LàweÌZsàlls
m am ktiöin bei Lasei m

smxâeìiltî
sieb.

Prospekt

klatz-Jnuoneeii köniien aueb in der W. Xälin'seben Luebdruekerei abgegeben werden.



1883. ..Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen/' Mai.

Bahnhof
Thun. Bai- ni Karart Blaieastaia

am nrio-sse der Stoclriiornlrette.

Telegraph
Thier-

achern.

Starke Eisenquelle. Eröffnung auf 1. Juni.
1118] Die HH. Aerzte sind im Besitze ausführlicher Prospekte. Massige Preise.
Doppelpostkurs mit Thun. Es empfehlen sich höflichst

Br. P. Fetscherin, Kurarzt. Jb. Kernen-Müller.

Pension Guggithal "bei Zug.
1098] Eröffnet mit 1. Mai. (Mi422z) X

Herrlicher, ruhiger Landaufenthalt mit majestätischer Aus- dfo

sieht auf das Seegelände und in die Gebirge. Schattige Garten- T
anlagen und hübsche Spaziergänge in die nahen Waldungen, w

Stets frische Kuhmilch. Bad im Hause. Pensionspreis P
von Fr. 4 bis 4. 50 per Tag je nach Zimmer. P

Gute Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens ||j)

Xv. Bosshard, Propriétaire,

Hôtel und Pension „Johannesburg"
X>ei Laclxen am Züriclisee.

1129] Comfortabel eingerichtet, auf prachtvoller Anhöhe mit schönster Aussicht,
eine Viertelstunde von der Bahnstation entfernt. Kuh- und Ziegenmolken. Für
Sommeraufenthalt, Kuranten, Touristen, Hochzeiten und Schulen bestens empfohlen.

J. -Wilhelm.

11041 Soolbad Rlieinfelden. (nns#a)

Hôtel Dietschy am Rhein. Hôtel des Salines.
(Dépendance Krone.) (Bhein-Sool-Bad.)

Alt renommirte, vorzüglich bewährte Kuranstalten.

Eigenthümer : Prospectus gratis. J. V. Dietschy. I
Mineralbad und Luftkurort zum „Säntisblick",

Waldstatt (Appenzell A. Rh.).
Eröffnet mit 1. Juni.

11371 Das Wasser ist laut amtlicher Analyse, herausgegeben am 10. Januar 1881
von Herrn Kantonschemiker Ambühl in St. Gallen, ein starkes eisenhaltiges Mineralwasser

und ist damit die Heilkraft desselben für folgende Krankheiten zu empfehlen:
Lähmungen, Beinfrass, chronischer Rheumatismus, Gicht, veraltete Catarrhe,
Bleichsucht, Scropheln, Ruhr, Histerie, Frauenkrankheiten, Magenleiden,
Nervenschmerzen und beginnende Lungenschwindsucht.

Bouchen und Schwitzbäder, Eichenrinden- und Soolbäder etc. Milch und
Molken. Geschützte Lage. Angenehme TannenWaldungen mit schönen Sitzplätzen.
Reinliche, gute Küche. Aufmerksame Bedienung. Schöne Zimmer von 75 Cts. bis
Fr. 1. 50. Aerztliche Hülfe schnell bereit. (M1380G)

Pensionspreis Fr. 4. 50. — Prospekte gratis.
Es empfiehlt sich bestens r. », T)r A. Knopfel, Besitzer.

| Hôtel und Pension Klausen S

|j in Untersehächen (Kanton Uri)
X) 3500' hoch, im hochromantischen Schächenthale, sehr geschützt gelegen,
$ hauptsächlich für Lungen- und Brustkranke, ist am 1. Juni eröffnet,
(jj) Pensionspreise mit Zimmer sehr niedrig gestellt.

Zu weiterer Auskunft mit Vergnügen bereit, empfiehlt sich angelegentlichst

X 1136] Hrch. Vonderach, Propriétaire.

$

Pension und Mineralbad Nfiolen
am obern Zürichsee, unweit Lachen.

' Eröffnet mit Mitte Mai.
1084] Klimatischer Kurort, täglich frische Kuh- und Ziegenmolken. Mineral-, Sool-
Dampf- und Douche-Bäder der stark schwefel- und eisenhaltigen Mineralquellen,
angezeigt gegen Krankheiten des Blutes: Blutmangel, Bleichsucht etc., sowie die
hysterischen und Frauenkrankheiten, Folgezustände nach schweren fieberhaften
Krankheiten und Wochenbetten, nervöse und allgemeine Schwäche, Neuralgien,
Scpphulosen, Rheumatismus und Gicht.

Empfohlen für Reconvalescenten und schwächliche Personen.
Nächste Bahnstationen Lacher, und Siebenen-Wangen, wohin täglich zweimal

Fahrgelegenheit geboten ist. — Telegraph im Hause. — Postablage.
Pensionspreis von Fr. 4—5 täglich, je nach Zimmer. Aufmerksame Bedienung.

Wwe. Vogt-Stählin.

Hôtel und Pension
zur „Linde" In Teufen.

— Eröffnung Mitte Mai. —
1121] Täglich frische Molken und zu jeder Zeit frische Kuhmilch.
Schattiger Garten. Massige Preise. Aufmerksame Bedienung.

Es empfiehlt sich bestens

(m 1379 G) Wittire Meyer & Sohn.

Die
Kunstfärberei und chemische Waschanstalt

von

Ed. Printz in Basel
empfiehlt sich in allen fachbezüglichen Arbeiten bei prompter und billigster
Bedienung.

Färberei und Wascherei jeder Art Kleider, Shawls, Tücher, Möbelstoffe,

Pelüsche, Teppiche, Decken, Bänder, Schleifen etc. in den modernsten
Farben. — Vorzügliche Färbung auf seidene Kleider durch die Färberei
à ressort. — Färberei und Wascherei von Hutfedern. — Elegante Pressung
auf Pelüsche und Sammt in feinsten Dessins. — Wiederherstellung
beschädigter Sammtgegenstände.

EEerrenkleider und Damenpaletots
werden „unzertrennt" in soliden Farben umgefärbt; gesprenkelte und melirte
durch „neuestes Verfahren" in den ursprünglichen Farben wieder
hergestellt.

Ckemisclie Reinigung
von Herren- und Damenkleidern in „unzertrenntem Zustande", ohne Nacli-
theil für Farbe und Façon.

iPir* Aufträge von Auswärts werden bestens besorgt. 1
NB. Hotels und Pensionen erhalten Rabatt. [1070

Wallis Leukerba Schweiz
(Gypsthermen — Arsen- and Eisenhaltig.)

1091] Schön gelegen (1415 Meter über Meer), von ausgezeichneter Wirkung hei
Hautkrankheiten, Rheumatismen, Scropheln, Quecksilbervergiftungen,
Frauenkrankheiten etc. Luftkurort. — Nähere Auskunft und Prospekte gratis bei

A. Brunner, Badarzt.

Liebig's Kinder-Nahrung
zur Herstellung künstlicher Muttermilch

dargestellt in der Fabrik chemisch-pharmacentisclier Präparate von

1009] Keine Mutter sollte versäumen, diese Kinder-Nahrung der Milch
für kleine Kinder zuzusetzen, um dadurch dieselbe der Muttermilch gleich

fj zu machen und das Kind vor Verdauungsstörungen zu bewahren.

VAN HOUTEN'S
reiner, löslicher

C -A. c «a. o
feinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für 100 Tassen.

Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON
979] (Mà349/3B) in Weesp, Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

4

Cvl CHOCOLAT

ouchard
p

Milch- & Molken-

Kuren.
Ii 500 Meier über

dem Meer.

Nächst Station Henggart, zwischen Winterthur und Schaffhausen.

Gut eingerichtete Pension in schöner, ruhiger Lage. Fernsicht in die Alpen,
schattenreiche Anlagen, umgeben von Buchen- und Nadelholzwaldungen. Pensionspreis

für die Monate Mai, Juni und September von Fr. 3. 50 an, Zimmer
inbegriffen; für die Monate Juli und August von Fr. 4 an. Prospectus gratis.

Es empfiehlt sich bestens [1090

Der Besitzer: JPhil. Schlueb-Otto.

1883. .Mil hà MM bà MMiW ill îZRll àei' kNU^Möli Nkìi.

Ikîeân/io/ Lzâ- N iNNl Mm«là
S^27^ H^I^SSS Ä.S27 ^ìD-^1-^Id.O272^.Il^Sl:iS.

IXàe? -

vlc«? jiì<p,I<'11. I5i'<»llivviiv<> îìvrt 1.
1118) Dis XX. ^.erxts sind im Lssit?s auskübriieber Xrospekte. Missies Xreise.
Xoppeipostkurs mit Rbun. Xs empksblen sied bökiiebst

4)>. /'. dXs^ekerà, Xnrarsè. »/b.

?enLion SuZZiàl ìei 2^iZ.
1098) ZHxöKlISX miì 1. «N1422^) à

Hsi'i'Iiàei') rulli^sr )6an<1aukent)la1t mit ma^sstätisellsr ^Vu.8- à
8Ìàt ant äas Keso-slànâs und in die (deXir^s. LeliattiAS (dartsu- U
anlagen un à luiXsàs ^pa^ierA'âuAS in die n ni > en ^ValduuA'su. Hv

L>tet8 XiseXs IvuXiuileli. Lad im Xlauss. Lsusiousprsis W
von Lr. 4 Lis 4. 50 ^er LaZ' )s uaeli ^iininei'. D

(duts Ledieium^ ^usielierud^ em^iisiilt sieli bestens â
1v. Lrexrietaire. D

^ôtsl unll ^SN8>0N „IljliAnnkZburg"
>« R I î» < I» Zìiìì ^ÌÎltÌ<I/^<<.

1129) Xomkortabei eiugeriebtet, ank pracbtvoller Vnböbe mit selwnstsr Vnssiebt,
eins Viertelstunde von der Labnstation entkernt. Xub- nnà ^iegeninolken. Xür
Lommsrankentbalt, Xnranten, Touristen, Xoeb?eiten nnà Lebnlen bestens empkoblen.

VV2442s/222.

" ^ Lvoibad lîlieintelàen. nn "

liôtel vieiseliy am àm. ^ötelljeaLalinea.
(vexendaiiLö Xroiis.) (àin-Lool-Lad.)

2^It renoinmirte^ vor^üg'lioii Xevvälirts Kuranstalten.

NZsrààsi': R»i ««z»ertu« Krati«. 5. V. Diàiizt. j
IVIineralksll uni! bMulMt2um „Lsntiskliek",

iApp6N26l1 d^. KK.).
ddrôtdriSî iriib 1. Lìiai.

1137) Das IVasssr ist laut amtlieber Vnal^se, beransgsgeben am 19. dannar 1881
von Xerrn Xantonscbemiker Xmbü/d in Lt. Lallen, ein starkes eissnbaltiges Uineral-
Yasser nnà ist àamit äie Heilkraft desselben kür tollende Xranklieiten ?n empkeblen:
Xâànngsn, Zsiàass, obromsobsi' kksumatisNius, Ldcbt, vsraltsts vatarrbs,
Zlsiebsnobt, Leroxbà, Rà, Hisìsris, Xransnkrs.nkbsitsn, Ilagsnlsiàsn, àrvsn-
svàsr^ên und bsZàsnàs IlNUZonsLli^inàsuobt.

Donolisn nnà Lclivtit^bâàsr, 2iolisnààon- nnà Loolkâàsr etc. Mloli nnd
AlolltöN. L-ssclant^ts IlaZê. Xn^enebme 4annenvaldnnAsn mit solmnen Lit^plàsn.
Xeinliebe, Ante Xnebe. àkmerksame XediennnA. Lekons dimmer von 75 (Its. bis
Xr. 1. 59. Xer^tliebe Xnlke sebnsll bereit. (1413896)

XsnZÎONsxrsis l'i'. 4. SO. — Xrosxàts Zratis.
Xs emnksblt sieb bestens »,^ KlKMel) Ls8lt^si-.

â Hôtel urià ?6Q8Ì0Q xlauseii â

â in Ilutersokävken (Ivniitoil Uri)
à 359<X boeb, im boebromantiseben Lebäobentbals, sebr ^escbnt/it Aele»en,
O banptsäeblicb kür I.NNZSN- nnà Lrnsàràs, ist am 1. dnni erblknet.
D Xensionspreise mit Ximmer sebr niedrig gestellt,
à Xn veiterer àsknnkt mit VerAnüAsn bereit, emMeblt sieb anAele^entliebst

à 1136) ?^022-c?62'c«?^

K

I'en8Ìon »in! ^Iii,ei!il>»!i«l Xnolei,
arri odern 2ûriàL66, ìiQMsit I-aelien.

Z1r4>tìn<t Aliîî«? Al^i.
1984) Xlimatiseber Xnrort, tä^lieb krisebe Xub- nnd ^ie^enmolken. Nineral-, Lool-
XamzX- nnd Oouebe-Lader der stark selnvekel- nnd eisenbaltiAen Nineralcznellen,
anAexeiAt AöAen Xrankbsiten des Llntes: Llntman^el, Lleiebsnebt ste., smvie die
b^sterisebsn nnd Xranenkrankbsiten, Xol^eîiustânde naeb seb^vsren lleberbakten
Xrankbeiten nnd 4Voebenbsttsn, nervöse nnd allgemeine Lcb^väcbs, Xenralmen,
Le^-opbnlosen. Xbenmatismns nnd 6iebt.

Xmxkoblsn kür Reeonvaleseentsn nnd sclnvaebliebs Xsrsonen.
X'äebsts Labnstationsn Xaobsn nnd LisbêNên-^anZêN, vmbin tägliob?vsimal

Xabrgelegenbeit geboten ist. — Xelegra^b im Hanse. — Xostablags.
Xensionsjmeis von ?r. à—2 täglieb. )e naeb Ximmer. àkmerksame Lediennng.

^^6. ^S9^-S^à422.

Hôbsl tlll<4 ?SrlSlOQ

ill
— HrötknunA ZVlitte Mai. —

1121) lÄAÜeil krÌ8LÌls NoiXori und jsdor ^sit 1i'Ì8oils I4iàmià
8eiltlttÌA6i' darken. Nii88Ì^e Xrsise. ^.ukioerl^ame Ledionun^.

1Ü8 em^iieiilt 8Ìeii 5s8ten8

(U 1379 6) t(' >8oà.

Dis
KliilÂkàidkiki Wà âmjMde MàM

von

Hcl. in Lassl
empbeblt sieb in allen kaebbàiglieben Arbeiten bei prompter nnd billigster
Lecliennng.

Xärberei nnd tVaseXerei )edsr 4rt Xloider, Lbavls, Xueber, Nobel-
stokks, Xslüsebe, Xöppiebe, Deeken, Lander, Lebleiksn ste. in den modernsten
Xarben. — Vorxügliebe Xärbnng ank seidene Xleider dnreb die Xärberei
à ressort. — Xärberei nnd iVasebsrei von Xntksdern. — Xlegantö Xressnng
ank Xelüsebe nnd 8ammt in keinsten vessins. — »'iederberstvllung be-
sebädigter Lammtgegenstände.

werden „nn^srtrennt" in soliden Xarben nmgvt'Lrbt; gesprenkelte nnd melirte
dnreb „neuestes Verkabren" in den nrsprünglieben Xarben V'ieder ber-
gestellt.

OllSXIXlLQllS I^6ÌX1ÌA'X1IXA'
von Herren- nnd Oamenklsidsrn in „nnxertrenntem Zustande", obne Xaeb-
tbeil kür Xarbe und Xa^on.

^.nkträge von Vnsvfärts nei den bestens besorgt. ^WW
XL. Hotels nnd Xensionen erbalten Rabatt. (1979

Iiv«Icvr1lia.Ä
((d^XvsàSvuvSil. — à'SSil.- Vtiiâ ZüiSSillvLtlXiA.)

1991 j Lebön gelegen (1415 ZIeter über Neer), von ansgeiîeiebnster IVirknug bei
Hantkranltbsitsn, Rbsninatismsn, Loroxbsln, Husoksilbsrvsr'giktungöil, Xrausn-
ltranltbsiksn ete. I-uktknrort. — Xabere Xnsknnkt und Xrospskte gratis bei

-4. Radars.

XiiKlei'Oîllil'miK
247 Hsrstslwiig ^ünstliellSi' N^ttskrililLli

dargestellt in der Xabrib ebemiseb-pbarmaventisebvr Xräparate von

1999) Xsine Nntter sollte versäumen, diese Xinder-Xbabrung der Nileb
^ kür kleine Xinder ?n?nset^en, um dadureb dieselbe der Nnttermileb gleieb
// 7N maeben nnd das Xind vor Verdauungsstörungen ?u bevvabren.

váiv ««rvknv'K
rsinEV) löslielier

-2! Q^ O
ksinstsr Qualität. Rsrsitung „augenblioltlieb". Xin Xknnd genügend kür 199 Rassen.

?àikà6ii 1. Vikn HOHDIM Ä 2001^
979) (l4à349/3L) in

däbkii in à Misten kklllöll Vkliiillì688kll-, OàiêàAiM- und vro^uöllälldlullßell.

c»ocol»i

suclisril
Wlek-àiiloliign-

Kusgn.
Il ölill ^sigs ükss

à làn

Md8t 8tätiW ôMeà Uilltki'tài' Hllâ 8âMM6ll.
6nt eingericbtete Xension in selwner, rnbiger Lage. Xernsiebt in die VIpsn,

sebattenrsiebe Vnlagen, umgeben von Lnriben- nnd àdelbolxwaldnngsn. Xensions-
preis kür die Nonate Nai, duni und September von Xr. 3. 50 an, dimmer inbe-
griXen; kür die Nonats duli nnd Vugnst von Xr. 4 an. Xrospectns gratis.

XZ empbeblt sieb bestens (1999
4?6Sê4se^.' 4?4i44.



„Den testen Erfolg Halen diejenigen Inserate, welclie In die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Die Handelsgärtnerei von Jb. Altwegg
in ßüti (Kt. Zürich)

empfiehlt für kommende Pflanzzeit ihre sehr grosse Auswahl von Topf- und

Freilandpflanzen in besten Elite-Sortimenten zu billigsten Preisen, als: Bosen, in
Töpfen eingewachsen, Pyramidenrosen, Schlingrosen, Theerosen, Noisette- und Bengal-
oder Monatsrosen. Aurikeln, extra Prachtsorten. Primula veris oder Sammetprirneln.
Pellis perenis. Extra gefüllte Müllerblümchen, weisse und acht scharlachrothe.
Aquilegien in vielen Farben, gefüllte und einfache. Anderweitige perenirende Pflanzen
in schönster Auswahl. Fuchsien in 50—70 der besten Sorten, gefüllt und einfach.
Geranium zonale, gefüllte und einfache; scarlet Geranien in 150 Elite-Sorten :

dergleichen buntblättrige, extra schöne Sorten, ebenfalls gefüllt und einfach blühende :

Pelargonien oder Glocken-Geranium in über 100 der vortrefflichsten Sorten; engl.
Odier und Diadomatum. Pelargonium Cateripe oder Epheu-Geranium, gefüllt und
einfach blühende (neueste Sorten). Topf-Nelken, schönste gefüllte, remontirende.
Orassula coccinea, sehr schön blühende. Ageratum in 4 Sorten. Azaleen, indische
und pontische, für's Freiland und Mollis. Bhododendron und Kähmen, schön mit
Knospen besetzt ; Erica, Helianthemum, Mesembrianthemum in vielen Sorten. Chrisan-
themum indicum oder Winter-Astern in 120 der besten Elite-Sorten. Bouvardien,
gefüllte und einfache; Petunien, Pensternon, Heliotrop oder Vanillien, Lantanen,
Lobelien, Coleus, Alternanthera zu Arrangements von Teppichbeeten billigst.
Dekorationspflanzen für Verandas. Balkone, Blumentische, Aquarien etc., sowie jeder Art
Blattpflanzen und viele Sorten Palmen. Dracaenen-Farne, Lycopodien, Agaven,
Aralien, Phorenium Pandanus und Eryngium-Begonien etc. sind jeder Zeit in schönen
Exemplaren zu billigsten Preisen vorräthig.

' [1097
Frische Bindereien, gut und geschmackvoll arrangirt, werden jederzeit pünktlich

besorgt und in sorfältigster Packung versandt. — Von Mitte Mai ab versende
auch Sommerflor und Gemüsesetzlinge aller Art, sowie eine Partie schöne kultivirte
Edelioeiss-Pßanzen nebst anderweitigen Alpenpflanzen mehr. Preisverzeichnisse gratis.

Damen*

Kleiderstoff
in halb und ganz Wolle

Schwarze Stoffe
in Merinos,

Cachemire

Panama

Orleans

Barège

Kammgarn

Tweed, Waterbroof
für Sommerconfection

en gros & détail

1128]

J. ff. Kessler

Speisergasse z. Bären

St. <3-allen-

Indienne
Cretonne

Foulard
Satin uni

bedruckt

Pompadour

Buckskins
für Herren und Knaben

Hemdentiicher
in Oxford, bedruckten
u. gebleichten Stoffen

Futterstoffe etc.

Ferien- oder Sommer-Aufenthalt.
10421 In einer Privatbesitzung Interlakens kann eine vollkommen
eingerichtete Wohnung zur Führung eigenen Haushaltes monat- oder
saisonweise gemiethet werden. Garten zur Verfügung. — Näheres
bei der Expedition dieses Blattes.

Kauflustige für diese schöne Besitzung wollen sich zur Besichtigung

des Planes ebenfalls an die Expedition wenden.

Mineral- und SooTbad Muri (Aargau).
"N on vortrefflicher Heilwirkung bei Rheumatismus, Brustkatarrh

(Lungenschwindsucht), Blutarmuth und bei geschwächter Gesundheit überhaupt.
Muri zeichnet sich aus durch eine prachtvolle Lage mit reiner Luft und

durch ganz nahe liegende herrliche Waldpartien.
Freundliche Bedienung und billige Preise. [1089
Nähere Auskunft ertheilt "

m mA. Glaser.

Wichtig für Damen!
welche einen blendend weissen Teint erhalten und pflegen wollen, sei die neue
Erfindung : Orientalische Rosenmilch von Hütter & Cie. in Berlin, bestens
empfohlen. [1125

Dépôt bei J. U. Locher, Marktgasse in St. Gallen, in Flacons à Fr. 3.

EHrenflipiom

Bern 1876,
Joachim Bischoff Sitae Medaille

Frankflirt a.1.1881.

Briihlgasse Eckhaus, St, («allen — Obstmarkt Herisan,
empfiehlt auf bevorstehende Saison sein komplet und frisch assortirtes

grosses Schuhwaaren-Lager
gefälliger Beachtung. Dasselbe ist für jede Bedürfnisse bestens sortirt
und bietet neben der bekannten Solidität und Eleganz der Waare
weitaus die billigsten Preise.

Grösste Auswahl in allen billigern und gröbern
Sorten Schuhen und Stiefeln.

Alle Bestellungen auf Mass. selbt in den feinsten Nouveautés,
sowie alle Reparaturen werden schön und prompt ausgeführt. [1029

Sool load 3ÜDeinfelcLen.
Gasthof zum Schiff (Wittwe Erny). [noo

Für Kuristen bescheidenste Pensionspreise bei guter und
sorgsamer Bedienung. Nähere Auskunft wird sofort ertheilt. (M 1508 z)

Prämirt an allen Ausstellungen.

Dennler's Eisenbitter
Iiiterlaken.

1075] An der Hand von zwanzigjähriger Erfahrung kann dieses werthvollste
Eisenmittel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie
für ihre kleinern und grössern Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmuth, Schwächezustände etc.
finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung, und kehren
gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück. Viele
Tausende von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm ihre
wieder erlangte Gesundheit.

Bei beginnendem Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter,
wird dieser Eisenbitter neuestens mit Erfolg auch bei Diphtheritis angewendet.

Sängenden Müttern sehr anzuempfehlen.
Unterstützungsmittel bei Frühjahrs- und Sommerkuren.

Dépôts in allen Apotheken.

Sorgfältigen und praktischen Hausfrauen
ist durch die neueste chemische Analyse deutlich und bestimmt erklärt, dass unsere
Economy-Soap — Spar-Seife Ia Qualität — die beste, vortlieilhafteste,
ergiebigste und deshalb billigste aller Waschseifen sein muss und von allen
praktischen Hausfrauen angewendet werden sollte. [1001

I Garantirt schadlos 11
Zu beziehen in allen besseren Spezereihandlungen. Gebrauchsanweisungen gratis.

784] Von schweizer. Aerzten und Autoritäten
der medizinischen Wissenschaft empfohlen und
als ausserordentlich heilkräftig erklärt: für
Blutarme, Bleichsüchtige, Magen- und
Verdauungsschwache, Nervenschwache, Recon-
valescenten. Unübertreffliches Hausmittel
znr Auffrischung der Gesundheit und zur
Verhütung vieler Krankheiten. Sollte in
keinem Hause fehlen. Preis per Flasche
mit Gebrauchsanweisung (für 2—5 Wochen
hinreichend) Fr. 2 50. Dépôt in St.Gallen: Reh-
steiner, Apotheker, sowie in den übrigen
Apotheken der Stadt und den meisten der Schweiz.

EISEN BITTER
vonJOKR MOSjMANN
' ' 1 " ctTP

VSMSffib % %

gesetzt aus Eisen
AlpenKräufern den Emmenfhaler.Berge

I Ä Sooibad Rhemfelden. Rgh^r"
I Bahnhöfen. Hotel Und PenSlOH „Schützen Kurmusik.
{V 1080] Schöne, ländliche Lage. Neue, vervollkommnete Douche-und Inhalations-
A Einrichtungen. Komfortable, freundliche Zimmer. Vorzügliche Küche. Sorg-
d) fältige Bedienung. Billige Pensionspreise. Prospektus gratis.
|| (H 1654 Q) a. Z'graggen} Propr.

Hübsche und vortreffliche
Wecker-Uhr.

Für Fr. 9. 50
kauft man eine hübsche, garantirte
Wecker-Uhr anf bronzirtem Gestell
von bestem Aussehen, mit gutem regu-
lirtem Werke, sowie Emailzifferblatt
(siehe Abbildung).

Diese Uhr weckt anf vorher bestimmte
Stunde und läuft 36 Stunden nach jedem
Aufziehen. Verpackung kostenfrei.

Zu beziehen durch die Uhrenhandlung
Paul Dessaules

Successeur de Dessaules frères
1054] Cernier (Neuchâtel).

=Ausschliesslich
mit der Beförderung von Annoncen
jeder Art in alle Zeitungen HPIT" zu
Original-Tarifpreisen ohne
Anrechnung von Extrakosten für Porti
etc. beschäftigt sich die

Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse
32 Schiff lande ZOEICH Schiff liinde 32

Aarau, Basel, Bern, Chur, Genf, St. Gallen,
Lugano,Luzern,Rapperswil,Schaffhausen,

Solothurn etc.

IMF" Hoher Rabatt bei grössern
Aufträgen. VorherigeKosten-
Ueberschläge, Insertions-Tarife,
sowie

Probcabdriielte
der jeweils beabsichtigten Annoncen
im wirkungsvollsten Arrangement
stehen gratis und franco vor
Ausführung zu Diensten. [1092

„à deà IM àsìôi> SiOiUM Ii>mà velclie in Sie UM à MmM Mk»W."

vis HAnàêls^ààsi'si von à'v.
iii Rûtî ^Xt. ^M'ieli)

empkieklt kür kommende ?tlan77eit ikre sekr grosse v.uswakl von ?oxk» und ^rsi-
1allâxûall2Sll in kosten Dlite-Lortimenten 7N killigsten Dreisen, als: Äosen, in
Döpksn eingswackssn, 1??/?'a»îê'den?'osen, AâlknArosen, ^7ies?'osen, Noisette- unà BenAK?-
oder Tl/oimtsrose». ^4ur7/ce^n, extra Dracktsorten. vei'ks oder Lammetprimeln.
Dö?l?s ^srenis. Dxtra gsküllts 7llü??e?'b?ümcken, wsisss und âckt sekarlackrotks.

in vielen Marken, gsküllte nnà einkacks. Vnderweitigs 2^?'e,rire,?dö D/?an^en
in sckönster Vnswakl. ^»âs?e>i in 5«)—70 der besten Lorten. geküllt nnà einkack.

sonake, gsküllte nnà einkacks; scm^et t7erunîâ in 150 Dlite-Lorten: der-
gleieksn kuntklättrige, extra seköns Lorten, ekenkalls geküllt und einkack klükends:
^?6?az-A0>»e?î oàer <??oc^6>î-k?ertt»à»ì in über 100 àer vortreklliekstsn Lorten; engl.
Dä'sr nnà ^àr^oiàm dateras oàer 7^)/!6U'k?ernnkn»!, geküllt nnà
einkaek klnkenàe (neueste Lorten). Io^/'-TVelke», sclmnste geküllte, remontirende.
Drassula coeoûâ, sekr sekön klnkenàe. vlA6?'ciütm in 4 Lorten. ^lsäen, inàiscke
nnà pontiscks, kür's Drsiland nnà Klollis. I/ioààà?ì nnà 7v«ü«ie,!, sekön mit
Xnospen besetzt; 7^'rica, M6S6md?-ka?tt/îe»î»»î in vielen Lorten. Okrksa?^

ààum oàer 1V7>üer-^stcrn in 120 àer besten Dlite-Lorten. 7?o»narckî6n,
gsküllte nnà einkacke; ^enstcrncn^ oàer Vàil?à, Montanen,
Dodeleen, dc>?6tts, ^.Ûerncuâern 7n Arrangements von Veppickkeeten killigst. Aâo-
?'Ktio??s^/?Kn^en für k erandas. Balköne, BÌnmentiscks, ^.gnarisn etc., sowie jeder L,rt

nnà viele Lorten àkmen. Dr«cn en en -Darise, D»/co^odken, ^iMne»,
irakien, D/ioi'ein'n»? D«,!c?Knns nnà Dr?/??Aiu»î-DeA0nkeiî etc. sinà jeder Zeit in sekonsn
Bxsmplaren /n billigsten Breisen vorrâtkig.

'
»1097

krisclm Bindereien, gnt unà gesekmaekvoll arrangirt, werden jederzeit pünkt-
lick besorgt nnà in sorkältigster Backnng versanàt. — Von Klitte iklai ab versende
auek L'ominer/lo?' nnà De??u<seseD7inAe aller 4rt. so vie eine Bartie scköne knltivirts
d?àeûneà-B//«tt^6,î nebst anderw eitigen ^li^ettMa^^sn mskr. Breksner^eiâin'sse gratis.

DillllOll-

Xlöjllcl'^tyik
in kalb und ganz v/olle

8eIlNîii'^ 8tâ
ill Dlerillvs^
l'îie!iki»iik
^liillìiliil

kiN'èLi'

liiìmilixiilu
Imeö, Merdrook
Kir Lommerconlection

en gros à Mail

1128)

Ü. kvà
^6Ì86^àZ86 Lâl'ôll

IilàiM

koiilîlill
8iìtiil uni

bedruckt

fompiiàur

kul^kiil^
für lierren und Knaben

Ilkmàniiiilikl'
in tlxford, bedruckten
u. gebleiclàen Ltoffen

knttei'8toiko etc.

leiitn- oàev 8vivwei-ààtdalt.
1042) In siner ^rivatkesit^ullg Intsnlàsns liann sine vollàorcirllsll
àssrislrtsts ^Vobrnrrng sirir ^ülarung siKSNsn Hauslialtss rnonat- oâsr
saisonxvsiss Asinistlist xvsrâsn. Llartsn 2nr Vertilgung. — I^àsrss
dsl âsr Ilxpsâition âissss Llattss.

Xanklnstigs lilr âiess selaöns Lssànng wollen 8ià sur l3s8ieli-
tigullK âS3 ?1ans8 sb>snkall8 an âis lklxxsâition wsnâsn.

Ninsrs.1- unà Loollzuà àri ^aigau).
4 on vortrekàicker Ilsil^virkung bei llkenmatismus, lZrnstkatarrk (knngen-

sekw'inàsnekt), Llutarmntk unà bei gssckw'äckter (lesnnàkeit überbauet.
Akllri ösieknet sick ans àurek eins xraektvolle l7ags mit reiner k/nkt nnà

àurek gan?, nake liegende kerrlicke IValàpartisn.
?rennàlicks Lsàiennng nnà billige ?reise. ^1089
Xäkere L.nsknnkt ertkeilt ^^4.

^ViàtiA kà Oameii!
w'eleke einen blendend veissen l'eint erkalten nnà i)âegen ^vollen, sei die neue
llrknànng: vrisnts.Iisods Rossnillìloà von Lutter 6c Ois. in lZerlin, bestens
empkoklen. s1125

vexât bei àk. II. I-ooker, Älarktgasse in St. Vs.I1sll, in ?laeons à ?r. 3.

M'MOll!
Lerii IS7S. )oàN Lià? Allöi'U «eâMô

kMUIs.«.IWI.
WUMM kà«8,8t. kà - àtàt là»,

ein^tìsklì auk l)EV0r8te1tsnâe saison sein I^oinplet unà krisele 3.880rìiiàe8

L?02LS2 2e1lUllV7ÄS.I'SU-I^2.ASr
^e1â)IÌA'en LeaelttunA. Dassellie ist kür )eàs Leàûrknisss bestens sortirt,
unà lûetet neOen àer Oànnten 8vl!tlitîìt unà XleKîlux àer ^V^xu-e
weitiiuL àie t>illi^8teii l'ieiLL.
Ktösste àv/slil in allen billigern unll gröbern

8orten 8obuben unll 8tieieln.
^Ils Iî^8ltl!ìtlN!i'tlU uul )Iil88. selüt in àsn ksinsten XouveauteS)

sowie alle liüMi'iltni'ütt weràen selten unà proiuxt auZo'skültrt. li029

8v>ol lütttl lìllisiivFSlcàSVt.
Oastkvk /um Lellitk lVVàc- kr»v>. INS«

?ür Xurlsten l)68elisiàen8t6 ?snslons)trsiss lisi Auter unà sorA-
sanrer LeàienunA. âliere àsliunkt wirà sokert srtlieilt. (kl 1508 /)

XràirtirI au allov ^.usstsIliirlAsrl.

Vvnnler's ^Î8viìì>ittLi'
IntSrlàSN.

1075l 4.n der Land von 7w'an/ig)äkriger Lrkakrnng kann dieses wertbvollste
ülseumittel den Hausmüttern /n ibrem eigenen stärkenden debranebs, sowie
kür ibre kleinern und grössern Xinder niebt genug smpkoblen werden. Die vsr-
sebieàenartigsten Ltaàien der Iîleieksuekt,lî1utarmutìt, Lekwäeltk/ustäude à.
knàen àurek Anwendung von veuuler's Liseubittsr rasebe Heilung, nnà kekren
gesuutles àsselreu, ìlsslust und Lörpvrkrukt allmälig wieder /nrüek. Viele
Dansende von klüttsrn und lêinàsrn (Ivnaben wie klädcken) verdanken ikm ibre
wieder erlangte (lssundbeit.

Lei beginnendem ^ltsr ein kerrliebes Stärkungsmittel kür beide desebleekter,
wird dieser Disenbitter nenestens mit Drkolg aneb bei Vipktlieritis angewendet.

Hängenden Niittern sebr an/nempksblsn.
Dntsrstüt/nngsmittel bei Drüb)abrs- und Lommerknren.

Dépôts in allen t4pvtkeken.

^»'gliilligu! mal pràtiAlieii Naii«krM«ii
ist dnrcli die neueste ebemiscbe Vnal^ss deutliek und bestimmt erklärt, dass unsers
DeonomV'Loap — Lpar-Leike la Qualität — die beste, vertkeiikatteste,
ergiebigste und desbalb billigste aller IVasobseiken sein muss und von allen prak-
tiseken Lanskranen angewendet werden sollte. ^1001

I <4îìx îìir4ii 4 >S!< I»:»<tl«v^ I
?n belieben in allen besseren Hpe/ereibandlnngen. Debranebsanweisnngeu gratis.

784) Von sekwei/er. Merzten und Autoritäten
der medi/lniseben KVissensokakt empkoklen und
als ausserordsntlicb beilkräktig erklärt: kür
Dlntarme, Lleiebsüebtigs, klagen- und Ver-
daunngssckwacbs, l^ervenscbwacbe, Reeon-
valescentsn. IInübertreAiebvs Hausmittel
/nr àLkrisvbnng der blesnndbeit und /nr
Verbiitnng vieler Lüankbeiten. Hellte in
keinem Hanse kebleu. Dreis per Dlasebe
mit Debranebsanweisnng (kür 2—5KVoeben kin-
reicksnd)?,-. 2 50. Depot in Ht.lxaiien: Leb»
steiner, 4.potkeker, sowie in den ükrigen ^,po-
tkeken der Ltadt und den meisten der Lekwei/.

U»3U^WI)??U^
von4Ott4?»^VSI»VIäN»>i

yàsWWM^

^lpenKusuleco der ^mmsnlbslsn.Lss'Ae

Loàâ kûsiiâlà. àà.
K ksknkokn. Hotsl und ?êHL10It „ààtzen Xurmusik.
êij 1080) Leköne, ländlieke Dage. l^ene, vervollkommnete Doncds-nnd Inkalations-
à, Dinricktungen. Xomkortakle, krenndlicks Zimmer. Vor/üglicke Xüeks. Lorg-
D kâltige Leàiennng. Dillige Densionspreiss. Drospektns gratis.
^ (ll 1654 0) ^4..

Hüdsvke uvà vortrektìioàe
IVecker-lkr.

l in I 9. SO
kankt man eine bübsebe, garantirte
IVeeker-D br an k bron/irtem Oestell
von bestem ^usseken, mit gutem regn-
iirtem IVerke, sowie Dmail/ikkerklatt
(sieke 4.kki1dung).

Diese D kr w eckt ank vorber bestimmte
Htnnde und lânkt 36 Stunden naek )edsm
^nk/ieken. Verpackung kvstenLrei.

^u ke/ieken àurek die Dkrenkandlnng
lìul veLLaules

Lnccessenr de vessaules frères
1054) vorllier (l^enekâtel).

—Tbussokliesslivk —
mit der Bekördernug von ^nnoneen
)eder ^.rt in alle Zeitungen ^n
Original-Varikpreisen -H»Z okne
Vnreclinnng von Extrakosten kür Dorti
etc. kesekâktigt siek dis

^nnoneen-^xpeciition

kuàolf No886
32 SàiSIânâs LâiSUià 32

karau, kasel, Kern, Lbur, Kenk, 8t.Ka»en,
I.ugano,l.u/ern,«apper8wil,8cbaffbau8en,

8olotburn etc.

Lober Rabatt kei gi össern
Vnkträgen. Vorkerige Losten-
Debersebläge, Insertions-Varike,
sowie

I*i «ll»vÂli>à üoliv
der jeweils keaksiektigten Annoncen
im wirkungsvollsten Arrangement
steken gratis und kranco vor Vns-
kiibrnng /n Diensten. (1092



..Den testen Erfolg; taten diejenigen Inserate, ielcte in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Leichte Kinderliandarkiten
(angefangene)

Collect. I für Kind. v. 3—5 Jahr. Fr. 4. 50

II 5-8 5. 75

„ III „ „ „ 8-12 „ „ 7.—
liefert bei Einsdg. des Betrages portofrei

FrauenfelcL. Carl Käthner,
1074] Fabrik, v. Kinderhandarbeiten.

Kleiäerfärlerei n, ckem. fasciierei

von [1056

G. Pletscher, Winterthur.
Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Aulfärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —

Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

Gestickte Vorhangstoffe,
Bandes & Entredeux

liefert billigst [418

Eduard Lutz in St. Gallen.
Muster sende franco zur Einsicht.

Grosse Auswahl in
Galanterie-, Schnitzerei- und Spielwaaren,

sowie in Puppen eigenen Fabrikats bei [990
S. Hönig's Wittwe, Centraihof 25, Zürich.

Ein für jede Hausfrau praktisches Geschenk

13er

Universal-Koclitopf
von G. Eietz & Solin in Wattwyl

ist das beste und billigste Ktichengeräth. In jedem Herd und Ofen
verwendbar. Saubere Arbeit in Kupfer mit durchaus reiner Yerzin-
nung. Kein Anbrennen der Speisen möglich. Das Ausströmen des
Aromas verbindert. Dampfverschluss ohne jede Gefahr. Grosse Zeit-

und Holzersparniss garantirt.
Yorräthig in verschiedenen Grössen. Preis-Courant lind Prospekt gratis.

Zeugniss. Der stete Gebrauch des Universal-Kochtopfes zum Backen, Dämpfen
und Dünsten befriedigt vollkommen und bestätigen wir unserseits oben angeführte
guten Eigenschaften gerne. Es ist dieses ausgezeichnete Fabrikat nicht mit
gewöhnlichen Bratpfannen zu verwechseln. Zur Vorzeigung von Musterstücken sind
wir gerne bereit. Die Redaktion der „Schweizer Frauen-Zeitung"
486] im „Landhaus" in Neudorf-St. Gallen.

Auberge de Familie.
Herberge zur Heimath

11, rue ßautte Genf nahe b. Bahnhof.

Offen für Reisende, welche eine bescheidene,

aber freundliche Wohnung in einem
Hause sittlichen Charakters beanspruchen.
Besonders auch einzeln reisenden Damen
als ruhiger und gemüthlicher Aufenthalt
empfohlen. Bürgerliche Küche. Massige
Preise. Pensionspreise. [985

Rettung bringt J. Kessler's
einfache Naturheilmethode,

Bleichsucht u. Schwächezustände,
Rheumatismus (auch veraltete),
Magenleiden (hartnäckige), [742
Flechten und ähnliche Hautleiden,
Kropf- und Halsanschwellungen,
Wunden, bösartige Geschwüre etc.
heilt gründlich mit ganz unschädlichen

und geprüften Mitteln
J. Kessler, Chemiker,

Fischingen (Thurgau).
Ein Schriftchen über den

glücklichen Erfolg wird auf Wunsch
gratis und franko zugesandt.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Mai Abonnements - Inserate 1883.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
1 Eisenwaarenhandlung.

2 G. Britt-Holil in Frauenfeld,
Generalagentur der Schweizer. Renten -
anstalt (Lebensversicherung). Handlung
in billigen und feinen Flaschen- und

offenen Weinen.

3 Töchterpension Thomas, Neuchâtel,
von Mme Marie Dahn née Thomas.

Sonderegger & Co., Herisau.
Handstickereien fiir Leib-, Bett- nnd Tisch-Wäsche.

4 Grosse Auswahl in Monogrammen.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
5 H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarns).

"Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-xlnzündern
7 R. Huber, Tann-Riiti (Zürich).

J. J. Zimmerli in Aarburg (Aargan).

"Firmastempel, Monogramme, Wäschestempel.

10 Geschw. Boos, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
ix Handstickerei-Geschäft.

Frl. Steiner, Villa Mon Rêve, Lausanne.
13 Familien-Pensionat.

14 F. Prell in Luzern.
Buch-, Kunst- und Antiquariats-Handlung.

Ankauf von Büchern, Sammlungen.
Billigste Bücher-Bezugsquelle.

A. Yogel-Thut, Oberentfelden.
Mechanische Korkzapfen-Fabrik.

Lager in allen Sorten Bouchons, von
n feinstem Catalonischen Kork.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Emil Sclimid, Riesbach-Zürich.
Feinstes Nähmaschinen-Oel.

16 Oliven-Speiseöle (Provencer).

J. B. Nef, Herisau (Appenzell),

Vorfianigstofïe Rideaux
Schweizer u. engl. Fabrikat liefert billigst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Stallel-Kunz, Linthescherg. 25, Zürich,
19 Kinder-Garderohe jeden Genres.

Château de Courgevaux, près Morat.

Pensionnat de jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Zürcher Sparherdfabrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

22 G. Fietz k Sohn, Wattwil,
Universalkochtopf - Fabrikation.

23 Hermann Specker, Zürich,
90 Bahnhofstrasse 90.

Linge américaine.
Preis-Courant gratis und franko.

24 „Marienstift" in Chur,
Prot. Töchter -Erziehungs-Anstalt.

L. Künzler-Graf, Modes, St. Gallen.
Reiche Auswahl Strohhüte, ohne und mit
25 Garnitur. Trauerhüte etc.

„Yilla Rosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Joh. Göldi-Saxer.

Jac. Bier & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.

Schmid, Beringer & Cie., Solothurn.
Grösstes Nähmaschinen-Geschäft.

28 Man verlange unsere Preisliste.

Frau Gallusser-Altenburger
29 Lindenstr. 23, St. Gallen.

Damenkleider-Geschäft und Corsets-Lager.

Knaben - Erzieknngs - Anstalt
30 „Grünau" hei Bern.

Frau E. Coradi-Stahl, Aarau.
Tapisserie.

Material für alle Handarbeiten und
31 angefangene Stickereien.

32 Ammeii-Verniittlungshureau
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Staub & Cie., Zürich,
Kunst- & Schreibmaterialien-Handlung,

Kupferstiche, Prachtwerke,
Photographien, Albums, Visitenkarten, Brief-
und Luxuspapiere, Mal- und Zeichen-
33 Material sammt Vorlagen etc.

Franz Carl Weber, Zürich,
u Reichhaltiges Spielwaarenlager,
48Bahnhofstr.48, Ecke d. Augustinergasse.

E. Tobler-Ebneter, St. Gallen.
35 Lindenstrasse 5.

Moden-Artikel und Celluloid-Wäsche.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
33 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.

Anfragen werden sofort beantwortet.

R. Baumgartner, Fürsprech, Appenzell
besorgt gütliche und rechtliche Incasso
und führt Prozesse vor allen gerichtlichen
37 Instanzen.

Magenleiden, Leberkrankheiten, Bandwürmer.
38 Dr. Meister in Thalweil.
40jähr. Praxis. Sprechst. jeden Vormittag.

W. Huber, StadthauspL, Zürich.
40 Beste Petrol-Koch-Apparate
(Patent-Freibrenner). Preiscourant gratis.

Nickel-Koch- und Wirthschafts-Geräthe.

Nähmaschinen jeden Systems
45 Hugentobler, Uhrmacher, Weinfelden.

Alfr. Schinz, Hottingen-Zürich,
si Spezereihandlung.

L. Schweitzer am Markt, St. Gallen.
Sämmtliche Stoffe für Damen-, Herren-
und Kinder-Garderobe. Costumes. Morgenkleider.

Jupons. Confections jeder Art.
52 Anfertigung nach Maass nach den Modellen.

E.Zahner-Wick, Markts., St. Gallen,
55 Möbel- und Bettwaarenlager.

A. Birenstihl-Bucher, St. Gallen,
67 eil gros — Seidenwaaren — en detail.

Württemberg'sche Leinwand, Tischzeug etc.

Handels-Gärtnerei und Samen-Handlung

von Ahr. Zimmermann, Aarau.
75 Preisverzeichnisse gratis und franko.

Grösstes Antiquitäten-Magazin
77 J. Widmer, Wyl (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletscher, Winterthur.

Hofmann & Cie., St. Gallen,
79 Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt

so Horn bei Rorschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, z. Palme.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Die Pension „Schönberg"
(am Thunersee)

jederzeit offen, empfiehlt sich als gesunder

si und gemüthlicher Aufenthalt.

G. Wegmüller, Birsfelden (Basel),

homöopathischer Arzt
für Gehirnleiden, Gemüths- und Geistes-
82 krankheiten.

Wasch- und Bad-Anstalt
Jul. Ed. Arbenz,

83 Oberutzwil, St. Gallen.

2Z-u.r gfefälligfen. iNTotiz;.

Erscheinen: jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum fiir jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu richten.

BT Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefalliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — XB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und in der Eigenschaft
als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern

in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Druck der M. K ä 1 i 11'sehen Buclidruckerei in St. Gallen.

,,m KM trkvlx àk» âikkÂk àrà velek !» Sis lisk kr1m»M xslZUe»."

teielits kiiiàiimiiài deite»
(angefangene)

Lollsvì. I kür Kind. v. 3—5 dabr. Pr. 4. 50

II 5-8 5. 75

„ III „ 8-12 7. —
liefert bei pinsdg. des Dstrages portofrei

prausukslä. varl L^ätdiior,
1074(j pabrik. v. Kinderbandarbeiten.

XleikMki'ei >i. àN> Màki
voir ^1056

K. kìkài', ìVintei'tliut'.
pärberei und iVaseberei aller Irtikel
der Damen- und Derren-Darderobs.
— IVascberei und Llsioberei weisser
IVollsaoben. — Entfärben in parbs
abgestorbener Derrenkleidsr. — Rei-
nigung voir liseb- und Loden-lsp-
piebsn, pel?, Nöbelstolk, Dardinsn etc.

prompts uirà billige Dedienung.

tiv4i«4ti! VvàiiUtâ,
Landes â Lntrsdeux

liefert billigst (418

Làs.rà I-ut2 in St. Vallen.
Nustsr sende franeo ?ur pinsiebt.

(vr0336 à3vvàl in
iàlàà-, 8ckilitMiei- iiii'I 8pitzlMiìibil,

sowie in eigenen pabrikats der (990
8. lIüniA'8 IVittivo, (lonti'âoi 25) ^üriob.

Ill kîir irllr àiiàu piatti^Iles 1itz8elivnli!

D61'

V»îvvrss.I FLovàtopt
von â 8olin W >V«iMvv1

ist, das Lests und LillÎKSte Küobengsrätb. In ^'edsin Lord nnd Oien
ver^vendbar. Lanbsro ^.rbsit in Kupier mit dnrebans reiner Verein-
nnng-. Kein Anbrennen der Lpsisen inog-Iieb. Das Knsstroinsn des

freinas vsrbindsrt. Lanipivsrseblnss obns )eds (teiabr. dresse ^sit-
nnd lîcàersparniss ^arantirt.

Vorrätbig' in vsrsebisdsnsn dresssn. Drsis-Lourant nnd Drospsbt gratis.
Der stets Debraueb des Dnivsrsal-Koebtopfss ^um Lacken, Dämpfen

und Dünsten befriedigt vollkommen und bestätigen wir unserseits oben angefübrte
guten Kigensebaftsn gerne. ps ist dieses ausge?eicbnsts pabrikat nielrt nrit ge-
wöbnlieken Dratpfannsn ?u vsrwsebseln. ^ur Vorzeigung von Nustsrstüeken sind
rvir gerne bereit. lìsààion äsr „Lob^sissr ?rausu-2situug"
486(1 inr „Dandbaus" in Rsudorf-Lt. Duden.

àbsrZê äs lìnnlls.
Lsi'bsi'^k 2ui' Leimatb

D, rue Luutte uede b. kàdok.
OKsn kür lìsisends, ivelebe eins besebei-

dene, aber trenndliebs IVoirnunZ- in einem
Hause sittliobsn Oburakters beunspruoiren.
Desonders uneb einzeln reisenden Dunren
uls rniriAsr nnd Zemütirlieirer ^nkentbult
empkolrien. ZürZsrIlclis Xüvlis. UâssiZê
?rsiss. ?snLÌonsxrsiss. ^985

kànZ dringt
sinàllds HaturllsilmstliodS.

LIeiobsuotit u. Sobwâolieiustânde,
kllieumsiismus (unelr veruitete),
I^ggenlsidsn sburtnûâiAs). i?42
flevlrten und âbnlietre blsutleiden,
Knopf- und l-lâlsansekvvellungkn,
Kunden, dàrtiAS llesoürvüne ete.
ireilt Aründlielr mit Aunx unseirüd-
lieben nnd ASprükten Nitteln

?s. L688ler, VIl6inà-,
?isodàASN (Dburssun).

DW?- Lin Lebrikteben über den
Alüeblieben DrkolA rvird unk IVnnscb
Arutis nnd krunbo?NA68g.ndt.

3x6213.1-^.àsLLsn-à^siASi' àr „Seàsi^ei' brausn-AsituiiA".
iVI^i VIioriii6iii6iit^ - Iri?<<'inî6 1883.

lemm 8p, 6eli6i-, 8t. dallen,
i Lissn^vanrenIiÄndlunA.

^ d. Li'itt-IIàì in I'!üuentell^
DensralaZeirtur der 8ebweiter. Renten-
anstatt (lebensvsrsielrsnunA). IlandlunA
in billigen und keinen Ilaseben- und

ebenen deinen.

^ liioilterpension Ilwmas, ^euekâìel,
von No»- Als-rio vs.Im nés ?àoi»s.s.

8oild6i'6^6!' â do.) Itôi'àiì.
Ilsiitlstieliereieii kiir leib-, Kelt- ami lizekIVizelis.

4 Lrosse äuswaül in IVIonogrammen.

^unsifärbefei und eiiem. Ws8e!lan3ialt
5 H. Hintvrravistor in Anrieb.
(Grösstes Etablissement dieser Rranebe.

Lei'^kvld, dvwövp. Ir^t, ^6t8tal (Klsruz).

°Lpe?iialÌ8t kür NaZen- u. Iranenleiden.

?a1riRati0n von?susr-^.n?inndsrn
7 R. llüver, Iìni!-Itût! ^üried).

«I. .1. TimniLrli in ^arvur^ (àZ»a).
^irmasìempel, Monogramme, Mscliestempel.

^ deseliiv. Lv08) 866t'eld-/üi-iel!^
Xunst- nnd Frauenarbeit-8ànle.

F. U. 8e1ii688-1ii!2, ^ppenxell.
ii Handstiàsrsi-desebâkt.

?rl. 8tLÌl!6i',Vi!Iîì Aon kère. Iâ8!ìlìN6.
lg ?anrilisn-?sn8ionat.

^ II ?i6lì in Ilü/ei'n.
Lueb-, Kunst- und àtiquAnats-llauànZ.

Inbank von Lüebsrn, Lammlnn^en.
Lilli»sts Lüeber-Le^n^s^nelle.

Vo^el -Iwit, OberenttLlden.
Neebanisebe Xorlî?apl'en-1abrik.

la^er in allen Körten Lonolnins, von
1? feinstem (lataloniseben Xorb.

londitoiei von Vietk-^ipp,
àrlîtplà 23, 8t. Dallen.

Malaga, IVIadeira, 8Uorr^ liiee, Lalê, LUocolat.

I^mil 8àni!d, Kie^baeli-Aiirieb.
Reinstes Häbinasebinsn-dsl.

is dliven-8peiseö1s (Rrovsnosr).

.1. L. Il6!'Ì8!ì!1 (iMll/ell),
V6r1lS.I1^Sl6tk6 âc. Hiä63.1!X
LcbrveDer n. en^l. Dàibut liefert billigst.
18

8ti!ll6l-X!Ill2) l/iutllksàl-?. ?5, Xül'iell,
19 Liinder-darderobS îjedsn dsnrss.

diâteau de Ooiii^evanX) piàs I^orst.

?vnsioiuis.t ào Ivnnss ASUS
20 diri^e xur Nr. tobn l-laas.

Xüräer 8pa!k6idàbiil!,
21 Seiden^asse 14, Abrieb.
Lparloelilisrds isder Drösse von Dr. 40
an, transportabel ausgemauert, Darantis.

^ (t. l'ià ^ 8«!ln, VVi!twiI,
IIniversalKoebtopi - Fabrikation.

2b Ilei'inaiii! 8p6ek6!',
90 Labnbokstrasse 90.

24 „Ua!'ien8titt" in diui^
Rrot. löebter -Lr^isbnn^s-àstalt.
1. Xün^ls!-lxi at', ^oilgs, 8t. (Füllen.
Reiebe lusvvabl Ltrobbüts, obne und mit
25 Darnitur. ?raiisrb,üts ete.

„Villa lto8enbe!-A" ain Hbeintall
Xnabsn-ûrziisbunAs-àstalt

26 von älod. VölSi-Saxer.

lae. lZivi- â (lymp., Viben.
2? I.àoIouiu-SoâsQdeIeAS.

8ebmiö, keringer à Lie., 8olottiurn.
Grösstes Xülnnaseliinsn-Deseliäft.

2s Nan verlange unsers Dreisliste.

?rau (Falln88e!'-Vltenbiii'8e!'
29 Dindenstr. 23, 8t. Dallen.

Vamenkleider-Lescirält und Lorsets-bager.

Knaben - Ib-öielinn^ - Vn8talt
so „dennan" bei Leen.

Ib an L. 1<n adi-8tabl, Vai an.
n? z.ssS272.S

Naterial für alle Dandarbeitsn und
si angefangene 8tiobersisn.

^ Vinineil-VeiniittInnA8bni ean
H. Lobrsibor-IValäiisr, Hebamme, Lassl.

8tanb de„ ^neiel!,
Kunst- à Sobreibmaterislien-blandlung,

Xupterstiebe, praebtrverke, ?boto-
Frapbien, Vlbums, Visitenkarten, Lriet-
und luxuspapisrs, Nal- und ^sieben-
33 Naterial sammt Vorlagen ete.

Iiavx (lacl IVebee, Xürieli,
3ât Nsiobbaltigss Lxielvaarsnlagsr,
48Dabnbofstr.48, Deks d.^ugustinergasss.

L. Ivlilei-Lbnetee, 8t. (Fallen.
35 Dindenstrasss 5.

IVIocien-^rtikel und eelluIoid-lVäscüe.

Kunsifärberei und obemiselie Wascberei
se Ibl. Liint/, La8el.
Döebste Dsistungen. — Dilligsts preise.

Inkragen werden sofort beantwortet.

L. kaninMü-tuei') kürspiked, Appen^ell
besorgt gütliebe und reebtliebs lneasso
und lubrt Dro^esse vor allen geriebtlieben
37 Instanzen.

ül^kulöidöu, IkbörkrMldikitkll, kàuàûi'Mr.
3s Le. Uei8tei' in Vbaliveil.
40iäbr. Praxis. 8preebst3edsn Vormittag.

IV. linden, 8tadtbanspi.) ^nnied.
40 Leste Lstrol-Koeb-^xparate
(Datent-Preibrenner). preiseourant gratis.

I^ickel-kocU- und Wiribsciiâ-Lerà.

>älln>a8cliinen ^'eden 8) 8teni8
45 blugsntobler, Vbrmacber, lVeinfelden.

Vite. 8edin2, llottinKen-Xüiiel!,
si Lpe^srsibandlung.

L. 8ed4veitxei' am lwlct, 8t. dallen.
8ämmtliebe 8tolke für Damen-, Herren-
undKinder-Dardsrobs. Dostumss. Norgsn-
Kleider, dupons. Donkections ^eder Irt.
52 àlertÍMiix llà Ääass iläcli leo Zlolellsll.

L.Xalinen-IVieK, Kà, 8t. stallen,
55 Nobel- und Lettvvaarenla^er.

V. Lii en8tidl-Lnel!ei-, 8t. (tallen,
«7 eu zrgz — 8sidsnwaarsn — eu âe'tuil.

Mrttemberg'scke (.einwand, disckieug etc.

tlandels-Käl-inefei und 8amen-llandlung
von Vdn. ?ü!inin6! inann, Vanan.

75 preisverüeiebnisse gratis und franko.

(F!Ö88te8 Vntiljnitäten -Ila^axin
77 ^Viàinor, liVztl (8t. Dallen).

KleiderMfbei'ei und obem. WasebanZialt

78 (tevi-A Llàeden, Wintertbnr.

Lvt'inann (lie., 8t. (taiien,
79 Leinen- nnd Lannr^volbvaaren.

Kunsifäl'bei'ei und cliem. WssclianZiait

8y Lern bei Ite!8el!aed
und in8t.ka»en, Heugasse 17, n.Ibliue.

IVasebersi und pärberei
für Damen- und Derren-Dardsrebe.

Lie Len8ion ,,8el!öndei?"
(am Dbunerses)

^'ödsr?eit ên, empüeblt sieb als gesunder
8i und gemütblieber ^ukentbalt.

(t. » eginnl ler, Listelden ^el).
boinöopatbiseber ^r^t

für Debirnleiden, Demütbs- und Deistss-
89 krankbeiten.

La8ed- nn(l Lad-Vn8tait
>7ul. üü. ^rdou2,

83 D ber Ut Wil, Lt. Dallen.

oàsr Le stell solisiii) »a àls Lxpecl. «ler ^Seàei^sr rràusn-Xsitullx" in St. riàsn-St. 0»Ueii Tii riektsii.

?eosioitsn und Instituts ete. — XL. Us vsrdsn nur unerkannt solids Xdrssssn aukxsnominsn.
Nnred das vislfaek xsinsinsanie Xdonneinsnt der „SedveNer ?rausn-Xtx.^ nnd in der Ni^sn-

sekaft als rainMenklatt^^sian^en diese kleinen Xn2«ixsn in die Nand ?on mindestens 15,000 Lesern

Dttter^eiânete abottn/r /nennt en«/' monat/ic/te

d^nn'üe/nniA des ben/e/Viz/ten In/m/tes nn de?-

,,kc/neeàr I'rcnten-^e/tlNlA".
vri und vaium: f^irma:

Druck der N. Ilälin'Zäen Duebdruekerei in 8t. Dallen.
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